
Ausweitung
der Fu ßgängerzone

im Rahmen des
Verkehrskonzeptes 

Innenstadt
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� unübersichtliche
und heterogene 
Verkehrsregelungen

Verkehrsregelungen
im Bestand
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Ausgangssituation
Unverständliche verkehrsrechtliche Beschilderung

Tempo-20 (streckenbezogen) in der Nürnberger 
Straße vor den Arcaden

Nürnberger Straße

Fahrbahn Fußweg
Fußweg
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Ausgangssituation
Kein ausreichender Platz für Fußgänger

Halbmondstraße

Fußweg (?)Fahrbahn
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Ausgangssituation
Platzprobleme wegen widerrechtlicher Parkvorgänge

Kammererstraße

Platz für ca. 5.000 
Radfahrer / Tag

+ Fußgänger
+ MIV ?
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Ziele
für Verkehrskonzept Innenstadt

• Attraktivitätssteigerung der Innenstadt
(insbesondere für den Fußgängerverkehr)

• Erschließungsmöglichkeit durch MIV
für Bewohner, Einzelhandel und Arztpraxen

• Verständlichere Verkehrsregelungen

� Mehr gegenseitige R ücksichtnahme
zwischen den Verkehrsteilnehmern

� Bewusstseinsveränderung bei den 
Verkehrsteilnehmern



7

Rechtliche M öglichkeiten
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ÖPNV

MIV
Haupterschließungsachse
ÖPNV + alle Verkehrsarten 
(Fußgänger auf Gehwegen, 
Vorfahrtsstraße, T 20)

Verkehrsberuhigte Bereiche
Fußgänger / Radfahrer
Erschließung MIV  /  Parker
(Mischfläche, Schrittgeschw.)

Kernbereich Fußgängerzone
Fußgänger / Radfahrer
(Radfahrer untergeordnet
mit Schrittgeschwindigkeit)

Tempo 30-Zone
alle Verkehrsarten
(Trennfläche, T 30)
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Einheitliche Beschilderung
in der Fu ßgängerzone

Lieferverkehr frei von
18:30 - 10:30 Uhr
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Ziele
Attraktivitätssteigerung für den Fußgänger- und 
Radverkehr unter Voraussetzung gegenseitiger 

Rücksichtnahme

Nürnberger Straße
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Lösungskonzept
Harmonisierung der Verkehrsregelung in der 

Innenstadt

ÖPNV

MIV


